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Hr nach der
Gnaden-reichen Geburt JEs« Kbristi

Vou Erschaffung der Welt zehlet man r?c>7. Bon der Söndßuth 4«s l.Bs« Anfang
der Lobl. Eydgnoßschafft 44? Bon Eintrettung des Lssdes Glarus in dm Eydgnößifche«

Bund 407 Vou Etutrettuug des Landes Appen«« io denselben 45. Bon «Setz

Eintrettung von Graubündte« i« disen Bund ,6> Von Erfindung der Buchdrücke«

rey,, 8 Von Erfindung des Papiers, «8 Bon Erfindung der Neuen Welt 267 Nach

Stifftuug der hoheu Schul tn Basel 2,8. Bon Einführung des alten Caien¬

ders i804> Des neue« Gregorianische« 176 Des Aßrsnomifch«
oder Regeuffurgtfcheu ss Jahr.

Der Iuliantsche Periodus oder die Stämmzahl iff 6471. Hieraus kommt die Güldene Zahl
Der SonnencCirckel z. Der Romer Zinß°Zahl 6. Die Epact«lim Alten Calend

Im Neuen so. Der Sonntags Buchstab im Alten Calender A Im Reuen

TrNSntVG I« EM»W Seich«.

Ks ss- HWW Aupittt

„ Mars
»idde, ^ v Sonn
Stier «
Zwilling A ^
KrebS M «
LS» M ^
Jungfta» W

«sag '

BenuS
Mercurius
Mond

Scorpion
Schitz
Stewvock M

«
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ZufatnmenKnsst
Gegenschein
Gedritterschetn
Gevietterschein
GefechSterscheiu
Drackenhaopt
Drackenschwantz

DerNeumond
Das erft Viertel
Der Vollmond
Das letzte Viertel

«nt Aderlässen

^ Mtttelmckßsig
BGutSchrepffe»

G Gnt Pmgteren s
^ Got Scken

id«fich gehender«^ Zo^W^ V
uuterfichgetMderRondM «ViM«

»K^Ps««« Uhr u.
Saturuu« ^ H Minute»

Nachmittag « « N.
Nahe bey der Erden.
Weit von der Erde», ^p««'
Rechtlcknffig. VireZ.
Rückgängig. S^etr«.

Gin H schwartzeslCrevtzlei»
bedeutet einen Feyrtag/da ma»
vor«, nach dem Gottes Dienß
SaumeZ und tragen darf,

EinS rotheö Creutzlein
bedeut eineFeyrtag Pa daöSan-
men unhAMen ver botteo ifl.

ZweyMMrothe Creutz?ei»
bedeuten eines gar hohen Feg«
und Feyrtag.

D«e W bedenken einen gebotn
teneFaittag/v.AlifingS eiu
rother BuchSab ein halber Feyrtag

ZW, So ofk ein rothes o-
der schwa' tze« C eutz?ein siehet/1

^ tEda^FiZhren auf Wögen oder»

«. Schlitten svemahl Verbotten. I

e/
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Sanck. 4 Timotheus >M z bm Z Smd der Zelt! 4 Veronica

4. Hochzeit zu Cana, Joh. 2. GAufg. 7. U. 12. m. Unterg. 4. U..48.M. Ev.Luc. 18.

Mont. 26 Policarpus
Dienft??AmoS
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Donft.
Freyt.

8 ^
^9 ValtttuS
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4 4,
s 44

DttC
gehet
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»unter.
« 47
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^FCVZic^c^c/
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«o ift nun »jedtrum nn Zabr zurück gebracht <

^zeniirl. s>. ^uM« TOtthaltin diesem Jahr/auch über uns die Wacht.

Mmhmaßlzche Witternng.
Das erfte Viertel deu 5. hst meift Son

«euschitn suf den Berge«.
Der s?ollmo«d den »?. zeiget »sch

Schnee «Geßöber.
Das letzte Viertel deu hat fchön

Wetter-
Und der Nenmnd den >4. ift noch c«l

mit R bei und So; nenschein.

HS. Die Aahxmärcke sind
»ach dem neuen «.alender
UNd «Iso etnßertchtkk/ dat?
ein jeder »U. Märckl wen«
solch« schatten w«xd^„ g?.
dentiich verzeichn« finden
wird. Wo «der A. stz,
her/ bedem« es nach sxm
a!ee» »lenk er.

Jahrmörckte.
Appenzell/ den S.
Bern/ dienstag n. dem XX Tsg.
Csffzl / aui H. «ö»!g.
Trtach/ Rapp Mweti/ den zi.

cevlmr, in Uchtland / H.drey
KömgAbeno.

Jiavtz^denl. Dienstaß.aS.
Kübn«/den

dcit An. 1756. und 57.

Ruryer Bericht wie viel Men ^i./d.n. ^yt. tm Je«°er
schen dieser Zell auf der Welt '«ein Biehmarcke.
leben wögen. Lohr/aufH.z.König." Luckln/den« l.

Leichwieab« GOttdie Weltzu^z?S7^^
forbttft z seiner Esre,fohstErNör»b«g/ hätt dt« MZß «ss
sie hiecnächft auch zu des Me«,I Nm. Jahr,

schen beßen erschaffe». Dann diefer ift Olten/montag«orLiechtmeß.

allein unter den Achtbaren Geschöpf,«^
«elcher GOtt aus ber Welt erkenn«,
«nd ihn darüber pressen ks», daß alle Men
schen / so von Erschaffung drr Welt bis
sufdie jetzige Zc'tgelebt, garwoblaufder ^
ErdenPlatzundRabr«^
hsbeu konnte» Solche ^chnuvg hat Seeweiß/bey der Schmidt«/
WetgeliuS t« fei»em Erd. Spiegel kurtz
zustmme» «ezogm, u»dei»e nochkörtzere
Vorstellung hat hiervo» eM gewisser «age
«sunter ^uwr.tn dm gelehrten Zeit»»'
gm An, ans folgende Akt gemacht

Es werden fich etwa i» Italien uud de ^
um naheltgmdm Insul» ttlf Millione« Zo««««l/«ufH. z. König,

in Svsnienzeve«/ tn Franckreich zwanzig
t» Engel. Schott. und Jrrlanh vier / tt

deu

meß.
Rheinfeldt»/ donstag vor Stecht,

meß.
Schwettz/msntagvor Liechtmeß.
Solothnr» den».

.„ dev
^s.a.E em Viehmarckt

S«s«/ mont. nach H.Z.König
Sempach/v« «^.

Unterft«/ denletstenmittwoch.
Utznach/deni?.
Wetl/dtevAag nach öiechtmß.
Wtntnth«r/ donft. vvr Liechtm.



5. Vom Anßfätzigen, Math.8. sAufg 7> u. I.m. Unt.4.u.59. m,; Ev.Math 4.
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51 Felix

M A. V
M « l<
M > ,f

Ob >jc?
sus

«MiMttn
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^^^^^^^^^^^^^^^^^^^„^^^^^^^^^^^^^^^^^^^
i^ttvnnn« Kkir?8 A'tltli' Beschwebre«ichtdkin Hertz mit Fressen und mit «auff«,
hornung ^s. <ugr. Dsdureb Ist mancher schon der HölK zugelimffen.

DaS erste Vierte! ddniß sehr kslt. «rbelg / mmwoch vor Peter ZasL
Der VoLmsud den iz, zeiget ßch un- .,?Mytt.

beständig
Altk>rch / donstag «ach der klte

Das letzte Viertel dt« hat schönes Arau/Äletst« mitwoch«.
Hornun« Wetter.

Der Neumond de» 26. tst noch gut.
Aubonne/ de« l. mittVvch.
Vera / dienstag nach Herren Fi,ß

nacht.
jBrcmgsrte«/ auf A ch?r mitwoch

den Niederlanden vier / tn Ober-Teutsch- Bischoffjes/ borft. vor Wuscht
land jwöNjtg, iu Balmatlen, Griechen- Rug«/d««^t§kstag.
land und den angröntzenden Insuln.wsn.

/Maeedo»ien.
ThraSen tt M^in Bohlen, Llthsuen, Pommern sechs, meß.

Dänuenmakck/ Schweden, Norrw! gen, Genff/ den leisten Mittwoch.

Lteffland «chr, und also zusammen neun Hauptweti / mont. nach Liechtm.

und neunzig Millionen tn Europa bcfi den, HA"/.Vestas ^^^'^
darvor man auch wohl Zun^ t°PS°dt«/d«.. dt«
rechne» könnte In Aftica ebeu so vtel, ßgg «it« Cal.
und also auch hundett Millionen Asten

fünfhundert Millionen; In Ameticazwey
hundert Millionen; I« denen dabey lie-
tZenden Magell milchen und unbekannten

Landschafften auch hundert Milltoreu,
daß also zusammen alle Menschen aufdem
ganze» Erdboden tausend Millionen aus,

tragen würden. Es stirbt aber insgemein
von so viel Leuten a!S gebohren werde«
ohngefahr derfünsszchttde Theil, weiches

von taufend Millionen gegen sechs und
sechzig bis fibenzig Millionen jährlich
ausmacht. In de» vier Ktuseud Jahren von
der Sünrfluty bis aufö Jabr Christi i6«o.
würden also-8o««o.MlllionenM!nschen Solsthurn/ di«ß. ea.ch bn alt«,
gewesen seyn, welche zu denen vn der Za^nacht.

Sünd,Fluth gerechnet/ stch auf eise samstag v«I»vocavit.
Summ vou z«,.o«. Millionen belauffen ZS»?/^
wurdeu. ÄnneuthaltdieFlSchedekErden Z^»^««Ach«mitt«och.

»s? 16488 s 5000 ^o. (^uzcirst > Schritte.
Daher jedem Menschen mann ge olle beym
Leben gebliben waren, ein Platz vo» 454.
cwäcir«.Schritten zukäme. Da sich

aber

Küblts / den, i. ?reyt. a. Cal. tst

ein Biehma'.ckt.
Lsngevau/de» leiste» mttwoch.
Lsuffes/anf Valentin.
Len tzburg/ boost. vor Faßnacht
LleKtensteig / den >. montag «ach

Liechtmeß.
Lofanna/d«, dovstag.
Sucern/ S.kagvorFzßnacht.
Muri« / montag nach der alt«

Faßnacht.
Nzneuborz/ d«z.
Sseweiß beyder Schmidt« / d«

«o.alt.Csl«,-tt</ ißet» Vieh
msrckt.

Schkffhaustn/ dienstag nach In
vocavit.
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^, ' Cla«
MvRt Serapion
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DetC

z Richard
4 Ambrosius

gehet m V. f^GG- 8 Esidi
JEsus speißt ^««O.Msnn/ Joh. 6. G Aufg. s. «^. m. Unterg. «.U. ,4>m. Ev.Joh.i«.

Mont. z« Gnids«
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Msrtz bar Zl. Tag. Doch,^ ^,bemöbt/ viel Unruh an;,.nchken;
wird ein Friedens Bott die Furcht «arbaldvt'riiichte».

Das erße Viertel deu s. z?iget »«chfri' Ap^zeii/Mstw, .l«ch MrefDe«.
sche Merzen Lufft. T?»

Der Vollend dm iz.hatnochSchme
«Nd Wind. !Burgdorff/dw i.Mkwoch.

Das letSe Viertel be» dl. iß unbestäu« Colmar/ sufFronfssten.

j DerNA«onddm.s.wekkrechtwam^
j
werden

^ Gai^ h^t dk„ Dienstag ei»

aber j der mit einem Pich welches einm V.«
dsp?elteu Schritt lan« und eben so breit
iß, behzlffen kan, so bleiben noch r z686

480^0^0« quacirsr Ech'ittk V0k die

übrige» Mevschm leer, welche^erfSll SR

noch' 95 s <. ^ecuiL nach obbessgter R:ch
uutig erfordert würden.

Beschreibung der Insul
Minorca.

/^Eit deme die Nißhc« gkeicen d-sf a»,^ jöstschm und mglischeu Hoff 6 stch

angesponnen hatte» / wäre man begierig
«dzu ssrten, wo denn etsenlllch der Ängrif
«cs unsermeidlich scheinendeNzKriegS ge,
scheben sollte. Ke« He tzog so« Mhelt
M ds würcklich mit issc«. Mann nach
Mtnor a abgeschicket, welche unter Be
decLunfl des Admirals Galtßontne/ der
eine ansehnliche Flotte commandierte

KÄZts/Sensrcytag et« Bich'
msrcttalt.Eal.

Mänpkla«d/S«mstaavor Altare
Nen-Breysach/ aufJoftph.
N«b«rg am Nhei^MMfaste»
NSrenberzV hält MH/ öreytag

auf Ostern.
PeKrliliges/ DounerftagnschS

stern.
Regenspurg/auf Gregori
RiHkN!«/«f Gertrud.
Saoea greytagvorPzlmtag.
Geewetß bey der Schmitten / des

o.a.EÄ. ein Viehmarckt.
Seckisgen/den «ten.
Schweitz/den,?.
Solothnrn/ Dienst« «ach Mit,

festen/ »nd Ofterdievstag.
Btlmergrn/den» sten.
Unlersee/d»Mittwoch.
Uri, Donfisg »or Hsiern.
Willlsau/ Mostag vor Fridolin

ar^Toulon ausließe» und de» «f.AprMj?s«do»/ Dienstag «ach P»lm-
Att. «7? 6., am Oßertsz vsrdergzdach
te» Insul erscheinen. Man fände Gele
^zutzcit bev CitadcUa ohne alltn Wieder
sten^ <z»^lä«dtn.

D e IM Minores liegt / wie all«
Welt bttäunt iß, in dem MittMMsches
Mcer/ und iß ekc s?n dn; schon unter
dm Gtttchm und Römer berujftgeu BS
leirifchs Insul / die nächSenGräutzeu der
Balcsrischeu Jnftl» / ßnd dte KW» dkS

^ C König'

Zk»a««»ttt,Se«/hk»l».
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Donst,!
Frevt.
SamZ.

^prilis. um«gsng vermuthliche WAerMg.! ^prilis.

l, s! ^^'^T^G^^B^, ,,2Sick'
U- V ^ kommen schöne i s Hermengildis

«'«7-Vor. e/ST i,xCreslens
z Vereins

24. Steinigung Christi, Joh. 8. GAufg. ?,u. 15. m. u«terz. s.u. 4s. I«. Ev Ich. 16.
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z s9W m Mp5,Z!.Vor. geu 2«SuWius
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7KS!tßimiS
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loGzzchjel

Dienß.

Sonst
VT

^ Einritt Cyristi, Math. 21. GAufg. z.U.4. m. Unterg. 6. U. m. Ev. Joh. ,6

Mout U 3 Destderius
Dienst.''4 TtbutNss

^reyt, zMarz-FreylSS
1.'«Christoph

« ans.

Wer 4;

W Vor. ^ <5 derj,MSan5W«V
5 m «M. Vollmond »4Meljs
« Qb ^ ZM M«rc«s EsM
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sjcb ÜZ? zuj.7T«MbttWs
M A. B.VE U O ReGn üb".;« Bitslis

g 4si CV >i< ^ neiztl«9 Petrus WM.

Sonnt iiOOfitk-M 1^1 K ,lL4,S. m.N«chMz ^lzeARog.^
16. Auferstehung Christi, Marc. i<. GAufg.4.N. s«. Unterg 7.U.8.M. Ev.Jsh. :6.
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zc> -
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Mitw 25 CWs
TonK. »,Gtsrs
Freyt. !^ 4 Albertus
Ssmft,5fHH«rt»sEV«. MDktD
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4>? S Wind
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5 Athanasius
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Mussgh« O
r Gotthard
6Joh.Dsmss5.

,^7. Vond« öerschloßncn Thür, Joh. s«. G Aufg. 4. U. 4«. in. Unt. 7.U. ,8. m. Eö.Joh. 15.
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^s^ill K^r^ <^/,^o s>er Himmel straft jezt mit.aVmehcke» Vlickcn,
Z5tpl tti ZO, Wohl dem/ der kiüzlich weißt sich „i die Ant zu schicken.

DMerste Vimel dm 4 tst «och schd»B«dest« Srss«^G«t>. ^

De- VoUmond de« 12. zeM ftiW K^^iSASorgt.
Nachte.

^ E..l!s«/s»f GesrÄ.,
Ms lttsts Viertel des wich meist s!ck. Mm«schvsrGkvrgt.

lind du Vollmond de» .6. W frucht KS^ÄWT'E
MehMnSi.

Tag?.j S
S- m.

Hundweil/14. Tag vor derZMot«
Gemeind em Dienstag.

Lyo«/ssf Quasimod.
Langes / den letste» Mittwoch.

KöMttchs VaNntiaW SpMie«. DssiGaißden^BienstsgeinBichm.
di?se Lass »ötthttZhaffttg sey. kWNieMMT GlaruS/ a^ Gesrsi «. Ea^
iWgses,wti!esM tMttswme,dsßM HS»«« b Her.!«»/ a.,f Georg

Volck, sb« schlsftizdürftees nicht?e»zi,
den gröfte« Handel auf denftlbigeu snks'
te. Ich verschweige die VerandMiKgen
in AsskölMZ del versHied«ze» Besltzere, „
Mlche ffe MeinstZtitvon metzr als/o«o,!L«^^
Jahre» s»baueteu und zeige nur an, daßl^^ßkeg/Msniag »acb Qua-
in dem t zoo. Jahr dte Spauter fich d«- > smos,.
vsn MsiSer gemilcht und bis k7oz.rutzia,Lossrms,Montag nach Qua«
bc<essen tzsbeu. Msjsrca stehet noch un»I. ftuws.

t« dee G MnnischeZ RcswVs
«o«s ist zm» «rösten Verdruß der alten
Besitze« / schon 4?. Jahre in enzlischm
Vsnden^

Es fehlet ihr auch nicht s» eluer vor.
chtZHsfftcn Luft. Weil der Aßronomi.
sche« GeozraptzWen nördliche» Breite
zw'sche» dm ,9- und 4oHe» Grad list,
und der Länge im ^ z Grsd Sehet, so ksn
.-ntt leiwt erachte»,dsßschonewhtzwrR^^vl/«uf
Elm a au diesem Ort fty« MÜO. WnUSAam^UZ^
Himmel eMckst man oje meiste I«Zen h Ndurch MNtz reine und helle / daher Schiers/aufSeorgi/Viehmarckt
die Lsst Beschsffentzeit düLGesundheit sehr! Ät Eal.
vorträBchschMtt. WSW schsg die L^lT^en Montag vor d« Lands,
te nicht vis! üöer z«. Jchr alt warben, ^Z'?"?^f ««.^D^M istesnichtuubegreiflich dZßJM.,AV^^^'^
gens und MäOensm t ix. und «zMettikschweU/de» ,.Do«ßag.
Jähren Kinder Mge«. Weil die bald Zolling?»/ «n OstttdwstaH.
Vsukommtue Mm auch Haitz abgenützet'

Wird,!

n>j lLueeru/14. Tag vor Auffahrt.«ver MSFHkusen/ sm Osterdienst««.
M?ye«fels/ Monteg s«H Georg
Närsberg/ snf Ostern.
NeußM / am Mel«- See/ de»

szstezz.

P:teklir.zek/BoZst.»ach Qu«si-
mosog.

Rsppcrschweil / SstttmZttwsch.
Rh'wegg tm Rheim« al / den t.

Mttlwoch v«ch G?srzi,
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Monat!
MitMG l C Auf uud WM»S j N«tt M«y

^sj>«. iUntergang Vermuthliche Witterung. ViaZu«.

Freyt, i »MliyV«t«K M ,r 47
Samft.' 2 Athanasius !M U. V.

KV? Nun folge«,l,Pancratius
CQ ^ >?c S schöne 13 Servatius

l». Vom gute» Hirten, Joh. i«. OAufg.4.U. Z2. Unterg. 7. U. 23. m. Ev.Job. 14.

SSM
Mont
Dtenft.
Mitw
Do ft
Freyt.
tFsm^

4 Moniea
s Gotthard
6Hs Cunrad
7 Gottfried
8 Michael Ersch 2^

'i
i 5 z.U z m. Bor. 6>5 lfMontag GH
1 zs «5>^ ^ Mayen' iSDienstag ^
2 z SUH^G Tage zvFromfastm >»
,27 GS H«? z fruchtbar, r«Venuntus
241 Z?H >j<^. >l-F >«5Vudenttsna

>7 H /X-t? Gsch?tn -«Bernardw

Mont.»: Mamerus
DtenA
Mtts
Toaft,
Feeyt
Samst

» Ban-rattuS
«z «ervztius
i Gwdenz

Sophia
?5 Melchior

19. Nach Trübsal Zreud, Joh. 16. sAufg.4. u.2s.m. Unterg. 7. u Zs.m. Ev.Math.28,

2 Helens
Destderius

24Johanna
2fFkonl«Zchs. G

6 Eleutherius

D tC<D mKK 6. U. i i. Bs».

auf. 6>V Reiffen
K 2s ÜlbG Uneben

zsv^dem Msnd m?
li z, s< trockeU/ Wind
A. V! ^R-etkoz^ C in!5 «7 Job Beda

20. Verheissung des Trösters, Joh. ,6. SAufg. 4.U. ,8. m. Unterg. 7. U. 42. m. Ev.Luc. '4
'7 Fi.^
<8Chrischona
59 Pudentiana
2oChriSisu

Mont.
Dtenft.
Mttw

iL Anbruch des Tages r,
Donft. i2R ConAanttn
Freyt. l>2 Helena
GamA.!2? Dieterich

0 ,5
s 5s
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1 47
!2. M
H ««
2 ZZ
» f5

5? ^^Re<;e2
10,4. Nach. HMt»

KcmF O^l. Ntbel
tÜH >i<S Donner

Abscheid 10,48. m. i
^^. warm
MIO V4-b^<5
^ lnM L mbes mit

German
,9 Moxim ruS
.« Luduvtea

zi Petronella

i Nikodemus
«Marcellus
z Erasmus

«. So ihr de» Vater bittet, Joh. is. <J Aufg. 4. U. m. Unterg. 7. U. 47. m. Ev.L«c. 15

MoHtl25MWuL M
DttnS^s A«ttt Magdal.' M
Mit«. 27AonaCatharlna!«' HPK *^Wiytz Wil.«
^evt. ^MMiltan W
Ssnrfi zoLudovt«

tU c? Donuer
gehet GS/ n.Rach.K^S
unter. ^S ZMK «nd

» BMtthr
9 4« M/ unbtftaudtg
02, CK f lH5

Ovtatus
fBonifteinS
6 NsrbettuS
7 Robertus

9 Co

" ^ OFZZUAM >j<V i«O«ophrion
«T. Heilige» Geistes Zeugnuß, Joh. 15. <Z> ««fg. 4. U. z>. Unterg. 7^. m^Ev.Lue. <^
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Nl??n K«s >>« J'N/zp der edle Fried, gleich denen Blumen grünen Z

p«l s«. ^«jj^ Wer ihuzn hindern sncht, wird schlechieu Danck verdiene«.

Das erße Viertel den 4. ist recht frucht,
bar mit Regen nnd Sonnenfchein

Der Vollmond den 4 hat nach Reiftn.
Das letße Viertel den i8. kommt mk

Donner und Hagel.
Der Neumond den «f. zeiget Donner

Blitz, und Platz Repen,

Aiderjkwu.vt den i. Moutag.
Cal.

wird/ fo ift die Ktgffi der Jugend fchon
tn df« ss. Jahr im Abnehmen Es ift
alfo wobl?in Wunder wenn manaufdi«
fer Insul künm z oooo. Menfchen antrifft.
Unterdiefensmdsemeiniglich der4teThlii
Mcknne? mehr / als der Frauenzimmer ^Gottlikben/deumontag.
Dieses ift bey allen Nationen der Erde Jlantz/ den erste« Dieug. alt,»
all^metn daß die Länder, welche die Eswd«,.

Perfohuen, als »rauenAmmer m 'yrm-^ntzburg/ deni. Mittwoch.
Lan^e haben. Lindau/ den r. Samstag.

Es verursachen die Hitze und die trocke- Lucern/14 Tag vor der Auff.
nen Winde daß die Gerfteim Meyenuud'Mevenfeid/ montag nach «,«. 's ^
d-r sn,?t«n<i sekan tm V^rackmonat ae, SUM ««. 15 2«j l«

Altstetten / den l.miiw.alt
An der Eck/ den »ten.
Avpegjkl/ s«fH. Dreyfaltlgkttt.
Ära«/ dienstsg vvr Auffahrt.
Mbersch / am PsingftAtttw.
Bischoffjkll/ ««tag vor ber Auf«

fahrt.
Vremgsrlen/PfisgstmiMoch.
Vreysach/am Psingstdienstzg.
Chur/ den isten May alt. Cal.
Dorrenbieren / Dienstag nach ^ 5

Pstnaste». is
Ems/ Mittwoch vor Pstngsteu. x

«5
is

TsgL.,eA
St.m.O

'4
«4
"4
«4
14
»4

49

if
,5

fi
54
57
o

4
6

io I«
l2l,
»4>
2« «5

2,t6

der Weyens schon im Vrachmonat ge
endiget wird.

Vvr Alt rs her iß Citadella die Haupt
Stadt der gantzen Insul gewesen: Allein
so bald dte Engellaad^bieselbeeingeuoh«
men HM»/ soiftMhon dle Haupt'

tadt geworden.
Vor allen v rdienet eas Stckdtse» St.

Philiph / mtt sein m Schloß wohl Hemer
cket zu wltdeu, weil»in ihrer Belagerung

so berühmt worden ift. Es ift eine

lwcke Veft«ng, welche Natur Wd Kimft
so wo»! lwwch.et hake«, daß der Hechog
von RetcheK, ge dem Berg vp Zom gleich
achtete: Den ein dreyfache» Graden ge
het ringS um fis h^ und die FeftWgs,
Man« ift wob! Wey und zwanzig Gckuh
dick. Hier ksmte Fmncknich fel« He«i
rauchen. Be?He»t General Blsnckenet
fo dir geringe Zahl Englische» Truvvm

auf

Mellisgen / am Pßngstmittw.
MWqusen/am PfinMoiev?.
Rapperschweil/ Pfingstmittwoch
Roschach/donst.vor Pßngsten.
Schaffbaustll/ amPstugstdienst.
Sollothur»/ dienstag nach f Er

sind. den^.«mPftngftdte»ß.
St. Valien / samstag vor Auf

fchrt.
Staufs«»/ aus Philippi 3«eott.
Wangen/Mittwoch oachf Erst»,

dung.
Willis«» / ben i. Tag nach 5 Ex.

sindung.
keil/»e»i. Dienstag.
Zeiofeldeu/dtn z.

Wnterthur / Donnerstag vor
Auffahrt.

Zosingeu am Pstugffdienß.
Zörich/den isten.
Zurzach/ s. Tag »sch Pfingsten



u itergsnz vem'Zthliche Witterung/ ^unius.

Fxes?
4 Felicitas
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ÄZ. Sendung dis Hell. GeiKeS, Ish^i4. SMfg 4. u. lö.m. Mit. 7. u. 54. m. Ev.Matt) 5.
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^Sommttö-Anfg»s 2s io««, Ritter

^K^MMdjzz Ed.lttud
folget '24 AobTgöffeM

s,^. Von der Widergeburth, Joh. z. C Aufg. 4. u. 7. m. Unterg. 7. u. 5 z l". Ev. M«rc. I
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lO 4t

Ä T V.

>M'sg4, ^cG/Xc? fchem zö
WSruch bks TMs bbschns' l.u. 0 N

E«NK l^SylVerms^ Ml « 5?i z neben d^m Regen 1 ^ SheoHMO

ss. Vom reichen Man«, Luc. 16. G Aufg 4. U. m. Unterg. 7. U. i. m. Ev Math/7^

MßNnt!2«D Aibsmus

Msnt ^FnKml
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SsM »77. »Mr
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5U uster.
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Mond ist em fchöne

K 2 V. ussichrbtwe

Sf?5-i<S schein

z AndsrWeäs

7WiiihzH
8 Kilian

T6. Vom grossen AbendmW, Luc. 14. SAusg. 4.U. 14.« Unterg. 7. u. 46.IN. Ev. Luc. 6.
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—^»z»
5(! l)<5i? Eichst!so Aebtt KOtics Bttade mich in deinem Hertzen auf.

Den ,.komt das etKeVierzel mtt frucht
Witterung.

Der Vollmond deu rs. well schönes

Hm'Wetter eben.

Das le^ße Viertel de«iKunbeßän
dig mit ponnerund Rege«.

Ber Neumond ben 24. iß gleich also.

Äubsmie,' oeu ieksien D^iFag,
BsdeuweiIsr/tov«t«öKt>ch Breg-

Kit! 5 it.
Brendoiffsuf Peter uodPM.
Biel/sufMei?srdi
Brvmrut/ deu le sten Mittwoch.
Bsvss-den 24 sit Eal.
Feldkirch/«uf JohJKgj. „,

Kempten/PckerPaJii,
Äechkkkiste»/ Mout. ugch Drey-

faitigkeit.
Roes« / euf VitnS.
MSmpzlggrdt/ EiMßag nZch

BreIfalttgteit. .<

Neuenbürg/ de» ««. z

Neust«öi /denleljlnzBsknerstgg.!
Nevis/ des
Oiteu / Montag »or JoHsnui.
Ravwfpurg/ §»f Vitus.
Rottzweil/ auf Johannt.

DgL-K
1 t W ^

'S^f Minor:aeommsttdirtt m der FeFnnß
St Philip / um sich allda zu wehren, bis
dieEnalischeFlotte untermAdmieal BöW
ankäme und ihn und die gantze Insul ev
löftts. Unter dieser Belsgeruug wurden
vtel tauftnd feurige Bomben uud Kuglen
in die Feßung geworffeu, der tapfere
Comimudsnt aber bleibt nichts schuldig
sondern begrüßte die Franzosen alle Tag
mit so viel Stuckschüssen, daß ous dem Sgieg/suf Jovangt
ftsuzösifcheu Lager felbSen gMriebmStr«V^^°ufJsba«nt
wuroc: Wir mW« u»S für dkm erfchrek',SF«ffhgulen/ «m W«B Dien,

lich ja höllischem Feuer derEngMndem^'K Miuli tt fNM mehr zu verberge», dann es «nicht mW ^ j«l
anders als wannwtr vor dem Feuerspeye»'Weil / Dt«st«g »sch Dreyfts,
d«B«gMftviusSl'chiden,unddaSUu, ti^ j ^
glück für uns iß noch, das dtt
wo wir sehen müssen, gar «einig tst ^dsß^^^ ^ D«r. N
die unzählbare Bomben fo gegen uns flie-

' ^

gen / u«S viel Volck zerfthmerttern.
Endlich kam den «^ Tag May der Ad, ^« f^>i

mirs! Bing mit seiner Flotte in der Ge- M l."^
send Minores an, die Freud in der Ve-
stn»g Var unbefchreib.tch und de? Low'
MMdMgsb alleZeichen, wann ein muthi
ger Augriff auf der See geschehen solte,
er einen Setzhsfften Amf?ll aufdie Franzosen

thun wurde, alleis da der Kampf
zwtftbeu den Englischen und Französischen
Schiffen erst spM sngieng fo sch.tdeteldie
Uqcht den Streit' und weil tzie Sng ^
lcknder dtM Abzug denen franzsMeu
Kriegs Schiffenzuruck schrien: AufMor^
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LL. VomBalckcn im Aug,.Luc 6. C>Aufg,4/U. :6. m. Utttcrg. 7, u. Z4" NI. E>. Luc.
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!« 6l dem Möns warm i«4 Christian»»

s?I Sc/X^. HZ^ WettersfJae.Ck>rAH

ir 4«( 8,8.Bor. Rezen !«? VMalkon
A.B. llb Wind »8Mzar!us
0 1» >icG So» j»9 Matth«

29. JEfus lehrt im Schiff, Luc. 5. Q Aufg. 4. U. z z. m. Unterg. 7. U. z?. m. Ev. Marc. 2^
iMs^ Rosina
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s^i>u«,tt»«5 ,1 J'nn tritt «in fttcher B«h jus Hauß der «onnen «N!
^cnMlZNlil, ZM Z l. <Ug. «je sollte nicht >er iöw >arob erfreuet seyn?

Das etfte Viertel den 2 ts sehr hitzig
Mit Donner und Hagel.

Der Vollmsnd deu s. hst sehr warm
Wttter mit Regen.

DaS letste Viertel de» ,6. zeiget viel
Sonnenschein.

Der Neumond de« 2z. »eil Wasser

genug geden.

Älttttch, auf Jacob«.
Auzspurg / auf Ulrich.
Arau/dkn «.Mittwoch.
Beaucstre/ den >2
Bern/ Mittwoch nach Jscobt.
BonfeldenaufJlzcobi.
Btel/avf Ulrich.
Bifüntz/cuf Jacobi.
Eleven/ den. s.
Haßlach / Msatag nach Peter

Pzul.
,ell>elbera/ auf Margaretha,
lantz/aut Margaratha/ alten
Calenberg

Lanrau / Langerziu auf Mgrga»
retd«.

Mayntz/auf Jaeobt.
Memmtoge» / Meyenburg / «uf

Ulrich.
Milden/den i. mitwoch.
Münster / im Baßler«Bistum

den »7.
Orbone / auf Maria Magdal

iSsgö.
St. m

gen wider sehen / so war ms« der veften

Hoffnung daß e< den folgenden Tag zu ei,

ner Baiaille kommen wurde: Allein Mfr.
By?g fand nicht rathfam wider zu kom'

men; Vie nun der Commandant Herz
Bla?ckmtv noch,9 tägtger heldenmüthi

zeu Oege 'wehr sich verlassen fahe / dränge
die Beschuna auf die Uebergab. Der
tapfere B^anckeae« wußte sich nimmer zu

bissen, er brachte Uebergabö Pumten zu

Papier / «nd erhielte fie; Geschehen in,' Mittwochuack'c,««b
Mahon den 2,. lunx ,?s,. um Mr Roetnegg/Mittwoch »ach Jacobi

Nüchi>ittagS. Ii unterzeichnet Marschal E cking«, auf Jaeobt.

von Richelieu. Sempach/auf Cyrtlli.

Wie n«i die Nachricht son Einnahme nberUngkn/aufUlrich.

Schuld solche« VerlurS dem Admwl
Bv»g, j i selbffe» der König war höchg

mZßvergnüqt über denselben nnd ließ ihn
deßwegen gefängl ch nach Londen bringen. ^..^^
MaS sa«n die englischen Dichter von W?W/guf J,c°bt.
Herren Bv-g?

^ ^ WtiUsau, aui Ulrich.

Blackeney/ Steg lnR«hm und Glucke:^Worm</ auf Theobaldt.

Byng! der Balgen wartet dei«:
Bor Berräth'r taugen Stricke/

GOTT! erhalte nur Georgen, so wird
j?der Huzza freyen.

Der unglückselige Admiral Bvng da er
Spangen worden, beklagte sich bitterlich/
daß man so t»!t ihme nmgteug: Mit ein'm

Manne wie ich bin, sprach er, handelt
l man
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Welfch,N«uenburg / de» erste» >4
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viIl.Rl^?l«gK«WSi C Auf und) Aspeetm untz jlZcu ÄugSmoi«k
M4nat! z«Luttu5 Untergang »ttmntbilche Witterung.! ^uzu^
Ssmst.l rc I«lU. Vi) 2,45.Bor, lüb SSs,,Clara ^
Zi. JEsus speißt 4«zc>. Mmn, Mtrc^Z. S Aufg. 4 U. >4. m. Unt. 7. U. s. m."

2 ^ Moses «

Most-
Dien«.
Mitw.
Donft
lWey!
Samst.

z Josiss
4PominicuS

6 Sixtus
7 Donatus Afra
8 Reinhard

4, ^.^^«C tßdie-
0 4«! 5 b fer Zelt
1 rs^GUH O rochrecht
2 ,6i z^^ C ^warm
Z 44 iHc? 6>z mihi»

S?^Z^^b gefährlich^ stehet WVsr. HgL

Ev. Luc. 7

!5 Hlvo.ttus
»4 Eusebius

'f ^

«6 Joder Roche!
«7 Ltdttatus
lkA^pttus
'9 Set alduö

zs. Vom falschen Propheten, Math. 7. O Aufg.e.u. 5 Unter«. 6.55. m. Ev. Math767

Zössl, z^O ß"Ro!nanu<
Mont- urenlius
DtenS.'l! Ignatius
Mttw. 2^ Clara
DonSllZ Hypolitus
Freot. .l4 Samuel
G«nS.iiMarisHchtZ5

auf. demVollmsnd mt ^«A?^Becuyard
8 «8 beim',, Prtvü US

' L Witz, Regen^2 Svmphorofa
9 ^7Dm^8,Z7.V.6>bG 2,Lcchaas »
9 f,. Hunds-Tag Ende ^MrlbMmeH

Mi", 2« 4/Z5.Nach- Donner-s Ludwig
M? tR 4' 5 b 5 lH ^ rege» 26 Zipherinus

ZZ. JEfus weynt über Jerufalem, Luc. 19. SAufg. s.u. I«. Unt 6.U.44.M. Ev.Luc

ZK SogeM^TM^
^c/ Wind

44Z
A.V..>lHH

N6 Jos«Ro.M
Mont. Ii? Liberatus W
Dienst l8 Oeodatus 0
Mttw l 19 Sebaldus !ZM l
Donst. i 20 Bernhard !z?tz « x?.

iL Anbrucd des TageS 3 U 2« m.
Freyt. j2, PrivatuS lMDetö,
Galnst-iEmMa gehet«

ch? ^ 8Mbe»C,
^b />c?^„

Absthkid 9 Ü., 8- m Mu Herbfiwsnst
K?H 6>H Nebl t iVwtn«Esisi
^z,, Nach HZ^i. G,' 2 Lksntius

29ÄiHtz.öichaup4
zaRosa
zlRsymuub

,4. Ungerechter Haußhalter, Luc. 16. Aufg. s. u. »7. m

l5'
Unt. 6.U. zz. m. Ev.Luc. 14.

«jG ^ ZachänS
r4Bacz^lsmt
«5 Ludwig
2« Gevrrus

,8Auguöin

Mont.
Ditnst.
Mitw.
Tonst
Freyt.
Samß

z;. Pharisäer ulch ZöSner, Luc. i«. O Aufg. s. U. 40. m

Mo/lt jiRebeeea !M

unt«. >

8 6
R Z?

16
«W 9 4«

c, ^7
Mi ll 17

H?H fchein wmm
5c5 >s<?^ L mitW'Ud

chc^- K sjcT Donner
m 5 H lHb E>onm
V nebe« C schein

4 EmerieuS
s Vietsris
6 Magnus
7 Regina

Unt.s.u. LS. m. Ev.Mach.2l.

Hs SeinMU V./)z,2..Nach. ^ Nic.Tol.
1! ^ M^RegeNir
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«l„^tt«,^» 1^/^^ Wied« Deni'tt- zu de» Seiten alle Welt erschrecken kan,
AUgsllttvtl. pur ZI. «.ugc. O so schik, durch die Buße/ dich M Fol-cht undHoffi»!Ng a»

Das er«e Gleitet den i. >S dieser Zeit SiZea / «uf Lorenbentag ,TagL Z
«och rech! warm- *"LStt<» < »outag, .«<v Mari- «t.m S

Wer ^slimond deu 8. zeiget «ach Dow
«er, Hage! und Blitz.

Das Me Vmtelse« ?4. tAseör ge,
fcihrltch, wo uchl gar Reiffen.

Der Nee mond den t-. t« wider warm,
i Uno dos «ge Viertel den zo. hat Re>

gen genug. ^man nicht so: Ich bin ein Parlaments.
Glid und Vice, Admiral der Britta,,,'
schen Flotte, und mein Haler war ein
Pairvo» Groß-Bnttanien.

Hinrichtung des Admiralen
Byng.

ES iß den «ten MertzZN l 7 57. in Ports
muth eine Etadt in Engelland« welche
Z7. Meilen vou Londen ligt, aufdem
Kriegs - ^chiffder Monarch, zusehen bat-
ten, war ein rechtes D auer > Spiel, wo.
von alle Zufchauer hertzlich gkfüyretwor
de». Nachdeme dt' Chaloupveu von der
Flotte- welche theils mit Officiers von
denen Kriegs - Schiffen theils mit See
Soldaten angefüllet waren aufdie Sta-

Pienes sich hin begeben / dle ihnen nahe bey
^ermeltem Kviegs- «chiff angewiesen wor.
den, erscheine endlich der unglückselige Ad
miral Er wäre beglr tet von dem Caplau
des Schiffs und zweven Officiers, von
welchen er mit diesen zärtlichen Wörter
Abschnd nähme.- Lebet wohl meine Her-
re«! Nun hat mein Lcydm etn Ende. Hier
auf kniete er nieder und hielte tn jeder Hsnd
ein Schuupff-Tuch, mit deren einem er
sich selbfi die Augen v rbande, sagende:
Wann er daß andere würde falle« l >sse«:

So sollte man schieße«. Nachdem nun
dieKS

Ältknchea / «uf LorevlMtag !TagL
AliftStte» / msutag »ach Mari- mHimmelfahrt/ so dieser aufden ^

Sosntag fallt/8.Tag hernach,
«rau/deni. mttwoch.
Bremgarten/ «uf Bartholoms.
Braunjchweig/montag nach Law

renji/ bershmte Meß.
Btschoffzell/montag nachPelagi.
Etufidle»/montag/vor Verena,
Sndlngen / Engen'/ Enstsheim/

auf Bartholoms.
St.iswii/ donst. nach Rochui.
F fctbach / auf Lamevtzentsg.
Gevff/den, sten
Glarus / Dienstag vvr Maria

Himmelfahrt a. E.ist ein gros
ser Schaaf. Marckt.

Trabs / montag nach Maria
Himmelfahrt alt. Eal

Heidelberg / mont. nach Barthol
Hutweil/». mitw. nach Jacobi
Hauptweil / nach Bartholomai
Lyon/ den 4<en.

Landthut/ suf Bartholoms.
Melß/ samsta« nach Bartholom
Murten/ mitw. vor Bartholom.
Neustadt in der Pfaltz / den r.
Oltev/ mant. nach Maria Htm«.
Rappecschweil/ mitwoch vor Bar

tyoiomSt.
Rttchensee/ auf Lanrenzi.
Rheinf.lden/ donst. nach Barth
Solotlzurv halt den ». Dtenstlag

ein Pftrd'Uub Bich-Marckt-
Schaffhausen / auf Bartholomäi
Surjee / anfJoh. Sntbaupiuns
SchwarSenberg / an Lorentzer-

S!be»d.
UrnSfcke»/ den r. montag. a.C.
W i tweil/ den 2. mttwoch.
Willis««/auf Lor,ntzen-T«.
Zerbst/ «nf Bsrtholm.
Zoffingen mitiwoch nach Barth
Zurzach/beu ieiften.montag.
Zwey«««« / de« 4.«ttwoch.
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IX. w
Mounti Zeptember.

C Aufuud
l./ 8eptem

BS « l^^F H G lHSfchö<lKTobt«S
r >ij iHe5 uesj>rbß i i Mattttuus

Dtenft
Mtw «Beronica
Donft-' Theodofii 'eSi - 4s -icb ^ ^ Wer.' ,4 Echsi>uMG
Kreyt. 4Efther xs tz nebe« ter mit !,f Msr.tzisgheth
S«mft. f Vletorla '« DttZ)' dcm C Ssnm l6CorneituS

Vom stummen Menschen, Marc.?. SAMS- 5, rw. Unterg. 6,9. m. Ev. Math.

^Wt t <D M«gnuS
Msnt 7 Regt««
DienK. lMsrisGebM
MW.. Sans Mich

M. l°OtWs
Freyt «^elirRegUis
Samft.'^ Syrach

«2 ftebet KF/45.BhKM° fchti« '7 L K.bik.
Auf. K< 6>5 Reges '8EZHer
7 Z 6>b 5 lü^ R bel l?Iariuaktu<

M 8 inM ».id v'- ku «'
4<,S,K S/XTschM 2»M«thauF ^M TM und NM gleich »2 Mauritius

M 5« ?7 D tN 4/ 2s. ?iörV. Tb?c s

,7.BarmyertzigerSamariter,Luc, r«. S Aufgau«t. U. m. Unt. 5. U.43.m. Ev. Mach.

Aßl»«k lkS) IZ. Heetor iM 2< 5jt 4,41.Vor. Herbfts, 24U W, Rodtit..
Mont '^EchMkL SW n s7./^B«f«rm S^«tk Re^ss Cleovbas
Dienft. ks Ma?iaLWetb >N A B <lt»V «« 'ssJustina
Mttw.!i«rs»Me« A« M 0 54 KUH lUck ««be, !r - Co m. Dom.
Donft.!'? LambertuS f^i ^ ^^t. >i<^ «28 WeaceslakS
«reyt i» 8 Ros^ iM K? 6> b ftändtg «MichaelE»- H
Samft.K?JH»us WS IM 4 7^ S neben C zoHieronimus

cf AndruchdesTageöum4 Uhr22.tn.AM id?U zs mW ff
,8. Vo» i«. «ußsatzigeu, ^!uc.

^sMl j2«D I4> Todias
Mottt'jbMAchMg
Di«>'22«aukitz
Mttw.jazHermleS
Don« 24Wsi««
Frevt 2s CleoPh«<
Kamst 26Etzprtg»

7. T Aufg 6,U.m.Unt<rg. „ U.47 M. Ev.Joh 4>

Remtgtus
2keo>eKge«S,

Candidus
geh«
«tter.
6 f4
7 »4
7 ss
« ZZ

F ^ Solmepfchem

^^t-V Ne
^Xb bel

45 neben dem dun"

T U Mo«tz kel
Ambene Sen

sPlötid««
6 Brune
7 Scrgwg

VomMammo»,Math.S«ufg.L.U.»5 Unterg.U. ,4.«. Ev.Math. 1».

Robert.,^
Mimt
DieB.
M«w.

28W«tt6l««< .«^
2Micha6G?M M

2l, ^c^G -jctz sch^l 8USZ.RS.O^
I« »8<>s< ^c/ WiuV, s Dys Mas
r, 22')«,s.Kor. Cin^ «Gedioi

lU. W U ^ sjc^ Rege»^ ^ Bnrckhard



e>a5kliZn, <^ Wik den «»um nicht »ur dit «lSkter/ sonder »uch die Zrüchreziere»/
«^/t>ivplll4 .^v. <,.Ho laß «»cd in dnncm Hcrtze» reiche Glaiibcns Fruchie spühren.

Der VoUmond den s. zeiget Nebel und. App vzeä/ mo»t. «««^Mvaz.
^^»eusckei». Auglpurg/ aufVichaelt.

^..«^.»^«x^ Allmanschme» i/ den .9.Das letsteBiertel de» r z. tst undeßöndig ^der« i° Schams / den «0. a. S.
DerNeumond den 21. hat meist dunckel! Vthmarckt.

Wetter.
Das erste Viertel den 29. zeiget

Bitz«u/av Michaeli Abend.
Bötzen / auf BkrenaSgid.
B:egtzje>waldjl Eck/ d«, ,7.

dieses Zeichen gegeben worden, ergiengeuChu?/ ^.«.Biehu, :cki <,.E.
fünff AtNten > Schüsse von s. See> Sol, Costantz/deu 9

daten/hinter welchen noch 4.andereßu»^D^o-/deu ^ alt CAd.
de«, die bereit waren das zwttte zeuerzu ?n?ÄtV"'
gebe«. Ds aber die erstere so wohl getrof. — - -

° ^ — !" - 5.
fen, daß 4- Kuglen ihre Würckung gethan,
fiele der Avmiral auf die lmcke Sette
Sein Leichnam iß von hier auf feiu Land,
Guth Sauthill, tm Herzogthum Bedford
gebracht worden, um allda zu feinen Bor,
Sltern begraben zu werden.

eldkirch/auf Michaeli.
Franckfurt / auf M nia Geburt.
Gaiß / mont. vachMatihSt « C.
Glart</ den » Tag vor fErhöh.

a. Eal ein grosser Biem. den
2. ein Tag vor Michs<lia C^>

Krösch/ de» 29. Mehmarckt «El l 1

Heid»/den '.mti«. nach Mich, l l
Vertssu/auf Michaelt alt. Cal.

lavtz/den 17. Viehmarckt a. E.

Sl.m. »
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Jenatz/».den >8. ders. r.T. vorEme ausfchrllche Beschrei-jAtpztg/«ufMich««. <«drea«

bung des Königs Mörders
VamtenS, welcher de« 28. Mertz

Anno 1757. zu Paris mit glüendem
Zangen gezwickt, und vier Pferd,

ten zerrissen worden.

Onder schreckliche» Htarichtung deö
igö, Mörders DamienS fitzet man

eine zu Lyou gedruckte ausführliche
Beschreibung, mit Umstanden begleitet, die
bishero noch nicht sind gelesen worden/
die aber doch verdienen, dem Publtco mit-
getheilet zu werden. Man beschreibet in
diefer Relation vor allen Dingen den Vre-
ve- May und wie man denselbeu durch et.
uen Ewfang zu dieser Erecutio» zubereitet.
Mitten in diesem Tinfang hatte maa eisen
Tifch gestellet welchen man nichts Vessers
als eine« Küchm, Tifch zu vergleichen Z"Ä!!2!°4,
wüßte. Dieftr war zum wentAe« et«^M/d,n

Schuh AKrtch/auf öklirSKi»;«.

Mayeofeld/ mont. nach Michael.
Rheinwald/deu 17. «lt. Eal.
Sal<tz/«us Michaeli.
Savteu/ den,, monta« »«chf

Erhöhung a. Eal.
Et Mari« tm Muosterthal deu »4
Schultz/de» a E. (eioBieh.! l z

Gtsuffeu/ «uf Bereu« «. iL. oder!«r
deu 1^. deu «m Abend vor Mi.

St«tn<berg/d«n«.«.E. ein Vieh '
St. Joh«nn / l. Tag uach Mich. ' ^

t^ l«" «4
s«

li 47
ltz 44

'5

'7

lr

Solsthurn / bkttil.
Sonthofen/ auf f Erhöhung
Schwartzenbevg / «m Vteustag

uach Matth«.
Thannberg montag vor Michael.
Thufi«/ den 19.« E.etnBikhm
Ttran/anfalt. Mich««.
Torenbtere»/1. am montag n«ch

kNatthät / di« andern j. alle
>4>Tag< heruach.

B?tlendo</den »s. alt Tal.
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Monat! ««ober.' lUntergsng'vkkmnthliche Witterung. Oötob«.
Donft., I RemigM jK^, s ,4. >jcH lHc5 Der ti^Meximt!
Z^eyt. ,sesdG«k«s jzs fo, nz^ Zeit ge. Collman
Samft.' z Anns Barbara Zs' z ^ /x<5 mäß 'isiEalixtus
4«^ Vom Todten zu Nain, Luc. 7.

Mont.
Dtenft.
Mttw.
Honst.
Kreyt

s Eonßans
6 Angela
7 Judith

sDtonyfins

(I Aufg. 6, U. ;8. m. Unterg. U. si.m. Ev. Math. 2s

ftehet
auf.

s,5
7 4
7

5l>z2.i««Mch, n,chl,6Gs«usGG
6 ff V gut

OK 6>c5 Herb««
/XL Wetter
ff^ i ff ^ ff m't

8 '7>»I!L lH.^ Sonnn

«7 Hebwtgts

9 Ferdinand
»oWendelin
"Nri«G

W ^ Bmckh.

GsmA 10 Gedeon

4L Vom Wassersüchtigen, Luc. 14. Q Aufg. s. u. 49 Unterg. 5. m. Ev. Math. 9.

fchein / Reiffen i»,AIZ«Cordula
Si»M,z SevertnuS

«ri»HM Nebel 24 Evargiftus
' «51^ Ü1c5 re- 2 f Crispinus
Uch>i<Ggeu ,6Evsrißu<

!V ^ lH^ oder ,7Ivo «w

SO,«
M«ttji>Veritas
Dtenft.,iz Collman
Mitw. i^Calixtus
Douft. rs Thmsij,
Frevt. ,6 VMß
Samft.'7R»inell^

9 «

9 f2
s« 48

t 47
MA. V.
M « sz
M l 57 Schneeig

4^ümehmsteGebott, Math. 2?. QAufg. 7.U. i. Unterg 4.lt. 59. m. Ev.Math. 8.

^sD,tz.kW,sWlÄj s, KKO Wtnd^A^NaretSus
1^ 4 ik GUO I »es«» E zo Zenobius
«'De: Z) l ZF ^ S neben E 1, i Wolffgang «0

Mont ji9 Ferdinand
Dienst'«« Wendelin

^ Aabmch des Tages 5 U m. Adscheid 6 U. 44 «. MuWZnMmomtt

Donst. «t Columbus
>reyt.Sevems
Samft 54 Salome

gehet
«W junter.

< Z7,

7 2Z>

x ,l6.m Vor. VSN

s neben dmMszzh
f^b Süd

»MHelligenGi
« AlKrSkßleoG
z
4

4Z. Vsm GutsthlZgigen, Math. 9. Aufg.7.U. i». ». Unt. 4.U. 4«. m. Ev.Matl). iz.

^»s«VkCrif>i«us
Mont. Amandus
Dtenft.
Mitw. ^8

Freyt.
I,

«7 Vabtna

i9 «arciffuss
z« TbeonestuS

zl Wolffgang
SS
SS « ,6

8 7^^H T,5G Often
9 »9 C inV s< Schuee

1«, „ lü^ Nebel
r 49) ii/,l.Bor. Z w

U. V, H MWAW
i « «SVd^G Reaen
« »6/ DU O « kslt

6 Leonhard
7 Engelbert
8 Gotftied
9 Theodor

it«Trtphon
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WeiNMoNSt hüt Z'. Tag. MftdtrTr,mckmbe.tu»dSchwe,«crey/rzchewefft «in Ende noch iu grosser Armuth ledeu.

bat schöNtS Andelspuch auffSalli Abend. T«g.L.

Basel/auf Stmou Judä
Stlm.^

Der Vollmond de»

MÄHkrtel de« 5-.k^ ^Regeu tu Thäler», auf Berge» Ächnee.j vtenftag vor Simo» Judä. Z° 4

Der Neumond den ^ i. tst mit SudOst'Viudev,/ dmuud v«uu«««>«.^a f»
Wind begleitet. >«Tagl>t< «uf Weyhuacht.

Und das ttSeBiertel dw .8 HatSchnee B°°adu^ ^ WichaeN.

und Nebel. ^ I srlebach/dienstag vor TM.
Schub dick undvott6 in dte Erde geschla-Iswildien/mont. nach «M
gtnen höitzernen Fügen getragen. Er w«.
re ohngtfthr sritthalb Schah von der Erde
erhöhet und hatte 8. Schuh iu der Auge
und 4 in der Breitte. Das Pflafter tn
dem gsntzen Bezirck des Umfangs ward
mit Erd? besäet, damit dte Pferde, welche
den Missethäter zerreissen sollten, festen

Fuß haben, und d'ßo besser arbeiten tön«.
teu> Dieses Ware.? die Vorbereitungen
zu des Unmenschen Todes. Straff. Nun
folget wte dieselbe an ihme den «8. Me?tz
,757 ist Vollzogen worden. WteDmut'
ens auf dem Richtsatz angekommeu, setzte

man ihne neben demchaffot auf die Erde
nieder. Dte beedm Beich - Vätter läge»
aufden Knvenvor ihme undermahneten
denselben über eine ha'beStunee: Er fchei
ne ihnen auch aliemahl mit Herzbafftigkelt
zu antworten. Endlich machte ihne die
Scharfrichter von seinen Banden loß
Man kleidete ihn aus und er käme stch felbst
freywillg mit Hülffe zu Sotten. Als er
usgetteidetunduackeud wäre, biscnfden

GS tel/nemZich, dcrthmedasHembdzu
geschnueet, betrachtete er aufrecht stehend
dm Schavot sufwelchem er mitt lst zwey,
er eyferne? Circeln feg gemachet wurde.
Diese breitete» gch über deu Ttfch oder
Schsvot suS. Stewart unterhalb durch
Schrauben vernaMt. Zwey andere evser-
ne Stangen tn der Form eines Wtnckel.

Masses

Frauen feto/mout. nachGalli.
Glarit/ et» Tag »or Galli a. C

undweU/moot vor altGalentag
Kblit/ d« r. steyt. Viehmarckt

Lindau / am samft. »ach Simeon
Judä.

kiechtensteig/ mont.vor Galli.
Luceru/ aufLeodigare.
Meyenfeld / mont u«ch Michael.
Prettgev /bevm Closter/ am alten

H Ereutztsg / der,tea» Dien
ftag vor alt Gzllentag auch ein
Viehmarckt

Rasstz/ msstag nach GM/ so

aber der Gülleutag auf des

Sonntag fallt? 8 Tag hernach
Raxperschweil/mitw.nachDioulsi
Sargeus / am donft. vor Mart
St. Gallen/ samst, nach Galli.
Seewetß bey der Schmitten/am

Galle a.C ein Viehmarckt.
Schweitz auf GaSevtag.
Solothnrv/ dinstag. «ach GM.
Sonthofen/ dm,f
St.Johs»»/ auf Galli.
Steiu am Rheiv/mttw. nack Galli 9
Teufen / moutag nach Galli od« 9

am Tag.
Troges/ »ontsgusch Michael.
Tsbstmöhli/ mont. uach GM.
Unterseen/dtt» ».und letteumi«V.
UruZsches/ dieust« vor Galt.
UberlMgm mit», uach Ursula.
Wtuterthur/ douftag>»rGM.
Zu« / auf Tag« »Tag.
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d^verr.ber. 'UttttrgMg vermuthliche WtttttUNg.
M«k WIMM«.

November.
Xl. »M^'MWKUj RufWd

Monat
44. Vom Hochzeitlichen Kleid/ M«th 2:. OAnfg. 7, »Z. w. Unterg. 4, z 7. m. Ev.Math. 24.

MU^O< i Ss GAG Esi,MM'MarttP.
6>5 BK WttO wett i t Dtdadus
lUb dieser i 4 VenersvduS

siedet V 4,9. m.MV« BöM s K s Leopold ^W auf. 6>iz <5><5 ^ Zeit «sMWnar HG
6 1« /^-h ^ zim> !i 7 Florian
t 5 0^x5 Wf Uchge- 'ig Eugenius

Mont
DienS
Mit«.
Dong.
Freyt.
Samst.

HW«BoMn
z TbtoyH!lu<
4SZMM'd

7 Florentin

4 4r

45. Königs Sohn kranck, Joh. 4. (-) Ausg m. Unterg. 4, U.»m. Ev.Math
t 4 Gekr

Mont 5 Theodor
Dienst. 0 Justus ^Mttw.jkiMÄMWW.
Donst. Martiu Pabst
Freyt ll? Wibrath
Samst'14 Fridertch

7 ZS
S zz
9 §9

io z,
er Z4
A. B

0 4k

C in
SRÄ frieren
Ob s c5b W

loChryfogomus

D 4, ZI. Nach^ONMCeeilia
S in^M zl<5 un, .IZCleWknS »K?Z lustig «AluAaWD
«fZ)K uz ii. Nebel! fEaryarms H

46. Königs Rechnung, Mach, ig. T Aufg. 7. U. zy. m. Unterg. 4. U. 21. m. Ev. M«th. is.
lifD^s- Leopold

Mont rsOttW»
Dienst.'? Moria«
Mttw.!i8EugeMS
Donst. i5«sMe

> 49
2 57
4 6

Ätz gehet

G b Son l»b
«f^s ^ ven- .^Agtiesla
N? O fchetn, Wind,g SosthenuS

iL Anbruch deS TsgeS um .Uhr t». m. AvlWtd 6 U Zs. mMuTH^MsnW
Freyt j,oHmosElsdetha,M unter.! 'f Schneel «Eligius
Sam«. 2lMNqQpM«lM s ss^UWHM >je^ trüb l IBibwa

47- Vom Zinßgroschen,Math.22. S Ausg. 7. U. 46. Unterg. 4. U. '4. m Ev.Luc. s i.
Cettua

Mont'jazClemtts
Dienst'^4 Esriso^omus
Mttw «sEslySkU«
Donk ,zEM«K
Frevt .?Jrmias
Somst^8 ^vsteneS

6 s8
M 8 L

9 2»
lo 4!

I MC»

»u. V.
I 8

Ctn(Z O WVN T
X>i<ZRe

^«D >i<^ gen
zjc'y. Milt/UN-
7,4«. Nach be,
lIZ'u. ins ständig
Sc Sonenfcheii

^Baxbarsi
s Sabina

^6 G
7Ambrosiu<_^.

9 Leocahla

4« Einritt Clmstl, Math. 21. C> Aufg. 7. U. 5 l. m. Unterg. 4. U. 9 m. Ev. Math. 1

Mont
Wi) GN V>i<b NM,.<ZMMelchtades

In Roschach wird ColumbanuS gefeyret, als ihr Kirchen, Patron.



Mj^tMM 2O ^öl"t?. wohl zudieser Zeit, das
Daß du dardurch nicht werdest um Haab uud B»t gebracht.

pspnjellammi'VschenuachMar' T«g.L. ADer VoUL>>s bm 4 well Winter,

Kss Mft. s.n z ' P.ocy NN V.rn/Mltwoch uoch Martiut
lUßtg. IVernkgg/ auf Mietiut.

Der Neumond d?n 19 hst Schnee «nd Btfchoffzell gufM^ui.
Regeu iCgnstautz/aLfCosr.!di.

unddase ste Viertel den26 z?igetNe^hur/aufM«rtwisUC-l.undavf
be! und S°ttM8MW. ^ClevÄufKndrea

Maesses, giengen auf einer Seite eine Emsidien/ >. Tax vor Martini,
über den Tisch / und gut der anders mitten ^ «m Bt, vstag uach

der einte ihne unten sm Gürte!, der andere zrevbura inUchtlaud/ auf Mar.!
durch die zwey eyftrnen Circel/vsn h^nen^ twt

° ' "
S

abcr an der Bnck f ß hieitS 4.ikseey<Glaru-/der erste vor Martini/,
ferne ^nstrumetüs wcren auf folgendes dn auderden,? alt Ealen.

über dte Ächseln, nabc em Halß' und vrct^ hnnach « Z ^ °,

teten sicb über die Brust aus / die bttden Jwtz des i.dienst «lt C«,!
aNderngherßundeu zwischen denenSchM'Köbits/deu.Krey Tag. Vichm.'
cke!»/ Md kreuzeten über dcn Gütt?!. ^««eusrgeu/ den s.

mtt Schwefel zurerbrcrn ^ Semr^^g/mitwoch vor!
ward aber wider gelofchet, fo bald msu ver
«eynet dsß die Nerven beschädiget fcyen.
Bey diefer Exemtion, Mlcheder Partfer-
Scharftichter felbst verrichtet / machte er
tin fchreckiiches Geheul, und alle seine

Glieder zitterten; Hierauf gienge das
Hetzen an. Ein Scharfrichter mit einer
fthr schneidenden und suszespitzten Zange/
zwickte ihne aufdft Haut, uud indeme er
da; Jnsteumen! ein wenig umgekehret, risse

er das Stück so er los gemachet httte/
vom Leibe weg. Ein gleiches geschahe an
denen Acrmen / an denen Schenckel», und
suf der Bruft. Es »sre nicht der Scharf
richt« von IZariß, der diefes thstie; Er
aber Ware es / der in alle feine Wunden M^DieiN-S O'h^r.
«efchmoltzen Bley, siedendes Oehlund a»>lWi»tnth»r/ dvnsia« vor M^-tm.
dere breunindeMatc-ien gegossen. Hjek-Mildhauß/aWvi?nAcg dvrB.art
snfbande msu ihue «n Beinen und Schen

cklln> D

Merspurg/ mitwoch vor Mart.
Rheinxgg/ mitwoch noch mart.
Rvschach / dounerstag nach stier

Heilligen.
Sar gaus /am do nnstag vor Ca

tharina. s

Seewiß bey der Schimdteu/ au
Aodreai a.E«l. eiu Viehm. j

St?tg um Rhein/donnstag nach
Marttui.

St.Johaun/aufCotZ,arina,
Schafihausen/ auf Msrlini
Schter< / auf Marttnt / und S>

Tag uach AMeai / ist ein

Vtehmarett.
Ury/dosßag »achMSitini.
Teufen / moutag auf, Martini/

alt. Calender«.
Tübingen/auf M«rti»i.

9 4^
9 12

7
4

52'!«,!

48 2*!
» 491,
8 44 l4!
8 4'»si
8 40 l6!
8 Z7 !?'

8 34 ls
8 z2 io
8
K 28 2g
8 27 2Z
8 26 24
8 2f 2f
8 24 «6
8 «Z 27
8 2 28
8 2^29
8 2szo



Monat December. Uttergang vermuthliche Witterung j December.

Dienß.

Deuß.

l Longinus
5 Canditus
zLmius
4Bsrbsra
x Matena

4 4^
M De:C' 6>? Schnee geeöött

...suu
ssi. Zuc. Ot.

M Sehet D s.ss.N«ch. M 14 Ni'ksms
auf ^ 6>iz undSchnee Achtes

K s 2Z5 </<5, s>S^H C in Lideiheit
49. Vom jüugßen Tag, Luc. 21S Äufg. 7. U. > z. m. Unt. 4' U. ?.m. Ev. Math.

6 ^
7 Wilidald

DienS.
^MttW.; 9 Cordula
DsM.'k«Wü!t?c
Frtyt. in Vamaftus
S'?mSil»Tsbjtha

Mj? 5

z^i z 7

Ml? 9
Mino ls
M^r 14
T«L A. V.

^.inHK Sonenschem.'7 AI. Wumbals
'!U^X? Nebel mit 8 LsMius

15 Mmeßus

4 z Florimmd
Dsgobett

«/«FS^ck^KKurj
GinHR8,lZ.N.st?rTag
(A/io.N'Ä'^.SWint

5«. Joh. imGcfängnus, Math, n. O Aufg. 7.U. ^4 Unterg. 4. 6. m. Ev. Joh. i.

ont
,Die«st.

SSM«

!4Ni sßus
ifÄbruhW
^FrsufsKeA
'7L'zsruS
is Allheit

1 Zs! -jetz? fang
2 .ö! in M lUb Der
4 c/^z z Zctgcm^s
52;,^ gut Wetter mt

s4A4Müm,Eva
»i-Christ-Tag K
sSGtephanus K

M! geycz V8,o-B-' SlN:r.finßeen
8 Thom B schoF

David
Joh. Mget von Christo, Joh. lV S N«fg 7.U. 52. m. Unterg. 4. U.». m. Ev Luc. 2.

iznttti unZchtvzr FMöenÄZ« ASylvestes^KMl^o D 4.'Achilles lM
F Anbruch des Tages x."u 55. m. e< bscheis 6. !Z <, m. Jevner 1759.

S^sut.
Dienst.

Bonst.

M Möses
»zDMsbertus
«4Adsm Evsw

Christ, Tag

6 47
8 6

9 25

l5

^6 ^
'«^Ä. V

5 neben demC » MonsriuS
>!<G>Z<S DüSteeö zGensv?«
mz^.^c5 >i<^ ZMi 4 Tims
HZ? Müschen 4. s Telksphorus

6 HeT?) ^ AvKt
4- Lv«,„

4,o.V. schein

^.2. Vsn der GeburtChristi / Mc. 2. S Aufg 7. U. 46. m. Unt. 4. U. 14 m. Ev. Maitz. 2.

Ssmltt? BIsh.SvsVM
MM Kindel-Tag!
DWK.Ks ThomasZ
Mttw. i,« ^
Dopst. ,«Sylvester

« 6
Ml 2

S 28
jM! 4 «9

H U G /X^ ^ z 7 < Lueian
»DUllZb ll^ L Erhsrdus

MMTHa^ 9 Julius
lern NevelPsulZinstdler

^ ^ /xb ^ l z FelteitaS



MnstmOnac hat Tag. AFS^le?»^^^
Oer Vollmoud den z. huz viel Wind,Mchältk«/Do«ft^ach Nicol. ,^«gL.

und Schnee. Gestöber.
leiste Viertel deu l,. zeiget sich S^^^^ --avfBkrze» SonueuftlMst «nd M Ml> Viel/ Vvuft.vordemRe«>Jghr Z ^°

rett Nebel. Bcemsarlm/denzis. i « ^«

^rr Reumsnd dkN Zs.fchtt mit UM Buchhorn/dm k.Msat«. 8 »d

Md SotMmschMsoet. i Ehsr/au^Änvres« alten Eslesd.! 8 ,s
Um daß ersteBtertelden -6. MM> K^e«^ » ;4

?>?s W?utz«Lchl Wetter.
«ein Stricke» / UM vtkvkrthsilet zu ÄreVdur'stmBkeißgkU/«ufThoms

wndm, und solches MW folgender ge, Hsuptweü MmM« «sch^uvre.

ßslten her: Msubwöethmeeinenßrof.SA^^cm^
teW: Dis« Strick IZ^jDM^

WSrd> «ttEsl. n»L den z i
^fen Strick ander Hüfte
!Me auch den ober« Schenckel?
!längtz demselben uud dem Betn herunter Kepftrstuh! / gufsbcoiai / «ad
> geführt, und umeu am Fuß mtt solcher ^Thomas.
GewsttanDbönden, ohMfthr.wieman Küstt«/ >. Fmtaa V^lMsrckt^
e^e Tabecks-Stange zu binden pstegt; MS 5a«?S
Eben dieses sefchstzeauch audeuAermen, Vlmk.n,?,^
von derJunctur des Arms bis an dte Achsel R«pptrschw m / Mittwoch.
Ueber drcy Viertel Stunden brachten dte Thom««.
Scharfrichter zu, alle diese Schnüre uud R>cke«bach / de« i. Dienstag.

Stricke fest zu machen, während welcher Schteri/oafThoms, Taga^E
Zeit der Gemarterte grausam geschwenkt-°^
weile» die Schnüre, dte mzn ihme über
die Wunden vom Zangen. Zwicken ge-,uw>l»gen/««fNicosai.
spannen, ihme unerhörte Schmertzcnvzr.ju^ DoaftagvoiN.coiat
ursschet: Hierauf bände man diese Gtrt, W«mhu!/ den s.
cke den Pferdte» an, dte man durch Stösse Willtsa»/ Dienstag vor Thom.

anziehe» liess?. Die Pftrdte, fo sn denen^ Wintertw / Bousi. vvr Thom.

Schenckel» gezogen, und die, fo a« die MA^Aerme gesvannet wmu, zsgm süe aufASg,^
einmahl^ deegeSalten/ daß dardurch die

Gewalt, die Füsse sehr »aye sn dteAchseln

gekommen. m«n ei» gewaltiges Krachen
tn allen Gmern deutlich höre» könnte,

.wobey dieses lMehem schrecklich geheulet
und gchrüsitt; Man liesse eins Zwischen,
Zeit nach jedem Stoß, dessen Lange de?

Scharsrichter besiimmtt, eine Uhr tn der

Hand hauend. W^h'

Die Nacht iß
Stund lang.

's


	Allmanach auf das Jahr nach der gnaden-reichen Geburt Jesu Christi 1758

